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Herren Kreisliga A Ost

TV Herlikofen II : TSB Schwäbisch Gmünd II 
Samstag, 07.10.2023, 16:00 Uhr

Straub fixiert zwei Punkte für den TSB Schwäbisch Gmünd II

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TSB Schwäbisch Gmünd II in der Herren Kreisliga A Ost gegen
den TV Herlikofen II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Köhler und Janocha errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Seibold / Holzhaider Nägele / Wätzold
in fünf Sätzen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Syga / Ruhland Köhler / Janocha in
fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Straub / Holdt zunächst
nicht gut aus, so gewannen Holzhaider / Graeve im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Artur Syga gegen Lukas Janocha hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-
Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Einen Zähler für die Gäste musste Finn Seibold wenig
später bei der 1:3-Niederlage gegen Ulrich Köhler hinnehmen. Kurze Zeit später ging es beim Stand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die richtige Herangehensweise hatte
Fabian Holzhaider beim 3:0-Erfolg gegen Jens Wätzold ab dem ersten Ballwechsel. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Ralph Nägele konnte Patrick Holzhaider den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Dennis
Ruhland und Tobias Holdt, das Dennis Ruhland letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Moritz Graeve hatte gegen Dietmar Straub hingegen bei seinem 0:3 kaum eine
Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Artur Syga, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ulrich Köhler verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Finn Seibold bei
der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lukas Janocha. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Fabian Holzhaider beim 2:3 gegen Ralph Nägele. Das Spiel, in das er als
Außenseiter gegangen war, verlor Holzhaider dennoch im 5. Satz. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 5:7. Keinen Zähler beisteuern konnte Patrick Holzhaider im Match gegen Jens
Wätzold, das 0:3 verloren ging. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Dennis Ruhland bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Dietmar Straub. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Straub endete. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.10.2023 gegen
SCH.V. Durlangen, während der TSB Schwäbisch Gmünd II am 21.10.2023 gegen den SV
Plüderhausen V antritt.

 Statistik:
 TV Herlikofen II
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Doppel: Seibold / Holzhaider 1:0, Syga / Ruhland 1:0, Holzhaider / Graeve 1:0 
Einzel: A. Syga 0:2, F. Seibold 0:2, F. Holzhaider 1:1, P. Holzhaider 0:2, D. Ruhland 1:1, M. Graeve
0:1 

 TSB Schwäbisch Gmünd II
Doppel: Köhler / Janocha 0:1, Nägele / Wätzold 0:1, Straub / Holdt 0:1 
Einzel: U. Köhler 2:0, L. Janocha 2:0, R. Nägele 2:0, J. Wätzold 1:1, D. Straub 2:0, T. Holdt 0:1


